
4 04 IV. Die Festigkeitsprcbirmaschincn. (583 - 587}

3. Elsässische Maschincnbau-Gcsellschaft Grafenstaden.

(Tafe18.) (L 12, 1882, s. s.)

583. Allgemeines. Die Maschinen werden in drei Grössen gebaut.

und zwar für 25000 und 50000 kg Leistung, nach Fig. 10 u. 3, Taf. 87

mit Schraubenantrieb und für 100000 kg Leistung mit hydraulischem An-

trieb. Die Kraftrnesser der erstgenannten Maschinen sind nach dem Schema

Fig. 348 (492) gebaut; das Schema für die 100000kg—Maschine ist in

Fig. 415 gegeben. Für die Prüfung der Maschinen sind Kontrolwagen vor—

gesehen.
584. Die grosse 100 000 kg-

Maschine wird seit den sechziger

Jahren nach den Angaben von Marie

vorwiegend als Biegemascliine ge—

baut. sie ist indessen auch mit Ein—

richtungen für Zug— und Druck ver—

sehen. Der Kolben 2 (Fig. 415) greift

mit seiner Schneide an das zu bie—

gende Probestiick 3 an, dessen Auf-

lagerdruck auf Querhaupt 4 und

1nittelst der Druckstangen 5 auf die

Wage übertragen wird. Das Wage—

werk ist doppelt angeordnet; es be-

steht aus den Hebelpaaren 6 u. 7, die auf den gemeinsamen Laufgewicht-

balken 8 endigen. Druckvcrsuche werden zwischen dem Kolben 2 und

Querhaupt 4 ausgeführt. Für Zugvcrsuche wird das aus vier Stützen ge-

bildete Rahmenwerk 10 auf den Tisch des Kolbens 2 niedergelassen; die

Kraftübertragung geschieht dann von 10 aus über 4 zur Wage.

585. Zugversuch. Die Einspannungen fiir den Zugversuch sind

aus den Fig. 11—20 ohne weitere Erklärung verständlich.

Druckversuch. Die Einspannungen für den Druckversuch sind nach

dem Schema Fig. 412 konstruirt und in Fig. 4 u. 57 Taf. 8 dargestellt.

586. Biegeversuch. Die Einrichtung ist bei den Maschinen nach

Fig. 3 u. 10 nach dem Schema Fig. 413 gebaut und in Fig. 6 u. 7, Taf. 8

für die 50000 kg—i\flaschine gezeichnet. Die Stützweite beträgt hier Im,

während sie bei der in gleicher Weise konstruirten Biegevorrichtung für

die 25000 kg;—Maschine von 200 bis 1000 mm verändert werden kann.

 

 

 

4. Maschinenfabrik von Heinrich Ellrhnrdt in Zella, St. Blasii.

(Tafel 9.) (L 229.)

587. Allgemeines. Die Maschinenfabrik von Ehrhardt baut die

Pohlm ey er—Maschinen in drei Grössen zu 25 0007 50 000 und 100000 kg Lei-

stung. Die Maschine und der Kraftmessapparat von Martens
sind in allen ihren

Theilen und in ihrer Leistungsfähigkcit in den Absätzen 532, 534 a——e‚ 465,

493 und 533 so eingehend beschrieben,— dass es hier nur weniger Worte be-

darf. Die Maschinen haben sich beim Gebrauch in der Versuchsanstalt im

Laufe der Jahre so vervollkomrnnct, dass sie in ihrem gegenwärtigen Zu-


